
DER HSG-KURIER
Das aktuelle Hallen-Magazin der HSG Baunatal

Die HSG Baunatal erkämpfte sich ein
31:31-Unentschieden in Großenlüder. Trotz
zahlreicher Ausfälle und eines dezimierten
Kaders zeigte das Team eine starke kämpfe-
rische Leistung. Mehr dazu ab Seite 13

1. Männer

Die HSG Baunatal verlor im Derby gegen
Fritzlar mit 28:25. Trotz starken Kampfes
reichte es am Ende nicht für einen Punkt-
gewinn. Fritzlar setzte sich in der Schluss-
phase entscheidend ab. Seite 07

1. Damen

Die HSG Baunatal III unterlag am Sams-
tag mit 37:28 beim TV Hessisch Lich-
tenau. Trotz kämpferischer Leistung und
guter Startsphase machte sich die dünne
Personaldecke bemerkbar. Seite 21

3. Männer
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Peter Norwig | 1. Vorsitzender

Viele wichtige Entscheidungen
im Jahr 2025, nicht nur sportlich!

Wehrte Handballfans,
ich begrüße euch im Namen des Vorstandes der
HSG Baunatal in der Hertingshäuser Sporthalle
und wünsche nochmal allen eine erfolgreiches
und gesundes Neues Jahr 2025.

Alle unsere Seniorenteams schafften es, sich mit
ihren Leistungen im Jahr 2024 starke und viel-
versprechende Ausgangspositionen zu sichern.
Diese sind nun die Basis für das sportliche Jahr
2025. Aber ausruhen zählt nicht. Mit Volldampf
weiter trainieren und an den erreichten Arbeiten
ist angesagt. Knapp wird es werden, knapp nach
oben und knapp nach unten. Also alles, was das
Handballherz so erleben kann, werden wir in der
zweiten Halbserie erfahren. Natürlich mit der
Hoffnung das unsere Teams hier das nötige
Spielglück nicht verlässt und keine Verletzungen
hinzukommen. Gerade letzteres wird entschei-
dend sein. Ich wünsche allen auf dem Weg der
Genesung be昀椀ndlichen Spielerinnen und Spie-
lern, die nötige Geduld im Heilungsprozess.

Gleichzeitig werden Vorstand Neubesetzung im
Jahr 2025 vorgenommen, um frischen Wind in
unsere Spielgemeinschaft zu bringen und zu-
kunftsorientierte Entscheidungen zu treffen. Ob
im Vorstand HSG oder unserem Förderverein,
wir haben noch sehr viele wichtige Posten, die

wir gerne mit frischen Kräften besetzen möch-
ten. Denn der augenblicklich sehr gute sportli-
che Stand der HSGmuss in den Vorstand gespie-
gelt werden. Nur so können wir eine aktive Pha-
se des Vorstandes einläuten, der dem Tempo un-
seres Lieblingssports auch standhält. Ein Tempo
welches wir unbedingt, nein, bedingungslos auf-
nehmen müssen. Traut euch was zu bewegen,
unsere Sportlerinnen und Sportler, Trainerinnen
und Trainer, alle unsere Jugendliche, haben es
verdient stark geführt zu werden! Sprecht uns
gerne an, wir haben für jeden was dabei!

Nun wünsche ich allen Handballfans zwei span-
nende Heimspieltage. Ich wünsche unseren
Gästen einen angenehmen Aufenthalt hier bei
uns. Unseren Schiedsrichter ein „gut P昀椀ff“ und
faire Spiele.

Herzlichst, euer Peter

Weil’s um mehr 
als Geld geht.
Wir setzen uns ein für das, was im 

Leben wirklich zählt. Für Sie, für  

die Region, für uns alle. Mehr auf

www.kasseler-sparkasse.de/

mehralsgeld

Respekt

Teilhabe

Vielfalt

Verantwortung

Weitsicht

Vorsorge

GRUSSWORT
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HEIMSPIELZEIT

AB SEITE 13

SPIELZEIT
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1. DAMEN Regionalliga 2024/2025

Fritzlar – Pech für die Regional-
liga-Handballerinnen der HSG
Baunatal. Die Handballerinnen
des SV Germania Fritzlar um
Trainer Milan Cermak verbuch-
ten gestern vor 250 Zuschauern
im Derby-Krimi gegen die HSG
einen 28:25 (15:13)-Sieg. Die
Gastgeberinnen setzen damit
ihren positiven Trend fort und
schlossen in der Tabelle zum
nordhessischen Nachbarn auf.

„Ein harter Kampf, aber wir
waren zum Ende hin stärker in
der Abwehr“, freute sich Fritz-
lars überragende Torfrau Katar-
zyna Zwicker, die mit ihren
zwölf Paraden sowie ihren zwei
Treffern ins leere Tor ihren Vor-
derleuten den Weg zum Erfolg
ebnete. Mit einer schnellen 5:2-
Führung (7.) hatte sich ihr Team

von Beginn an leichte Vorteile
erspielt. Über 6:3 (8.) gelang es,
die Gäste bis zum 9:7 (18.) auch
weiterhin in Schach zu halten.

„Wir hatten in der keinen Zu-
griff und keine Zuordnung. Das
Spiel ist daher eng geblieben“,
erklärte Trainer Arnd Kauffeld
das Hauptproblem seiner Mann-
schaft über 60 Minuten. Den-
noch gelang es den Gästen
durch Paulina Kauffeld erstmals
beim 10:10 (21.) auszugleichen.
Von da an war es ein offener
Schlagabtausch, denn auch
Fritzlar produzierte in der Of-
fensive Fehler und leistete sich
einige schwache Abschlüsse.
Die Folge: Ein Zwei-Tore-
Rückstand (38. 16:18), der bis
zum 18:21 (45.) weiter an-
wuchs. Mit der Hereinnahme

der siebten Feldspielerin abMit-
te der Halbzeit sorgte Cermak
aber für neuen Schwung bei sei-
ner Offensivabteilung.

„Geplant war der mehrfach er-
folgreiche Spielzug laut Cermak
eigentlich nicht, aber dadurch
haben wir unsere Kreisläuferin
frei bekommen“, freute sich
Fritzlars Coach auch in der pa-
ckenden Schlussphase über die
Nervenstärke seines Teams.

„Geplant war der mehrfach er-
folgreiche Spielzug eigentlich
nicht, aber dadurch haben wir
unsere Kreisläuferin frei bekom-
men“, freute sich Fritzlars
Coach auch in der packenden
Schlussphase über die Nerven-
stärke seines Teams.

In Folge dessen gelang es gleich
dreimal hintereinander Bianka
Bartalos am Kreis freizuspielen,
die so zunächst per Doppel-
schlag den Anschluss (49.,
20:21) herstellen und beim
22:22 (51.) ausgleichen kkonn-
te. In der Schlussphase sorgten
Torfrau Zwicker, XeniaAhrend,
Chantal Reimbold und Maren
Kleinhenz für die entscheiden-
den Tore.

Fritzlar gewinnt Derby - HSG Baunatal unterliegt 25:28

Foto: Artur Schöneburg

UNSERE
WERBEPARTNER

Am Ball: Paulina Kauffeld
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2. DAMEN Bezirksliga 2024/2025

In einem hart umkämpfen Spiel
verlieren die 2. Damen der
HSG Baunatal mit 26:25.

Am vergangen Sonntag traf die
2. Damen der HSG auf den Ta-
bellenzweiten, die TSG Wil-
helmshöhe. Da das Hinspiel mit
einem Tor Unterschied in der
letzten Sekunde verloren wur-
de, wollten sich die Damen re-
vanchieren.

Ersatzgeschwächt, ohne Trainer
und weitere kranke Spielerin-
nen, gingen die Damen umso
motivierter ins Spiel und woll-

ten durch Zusammenhalt die
Ausfälle kompensieren.

Dies gelang den Damen in der
ersten Halbzeit, indem sie im
Angriff kontinuierlich Lücken
herausspielten und ihre Würfe
verwandelten. Gleichzeitig
stimmten dieAbsprachen in der
Abwehr, wodurch bis zur Halb-
zeit ein 3-Tore Vorsprung her-
ausgespielt wurde.

Nach der Halbzeit kam jedoch
ein Einbruch, wodurch die Geg-
nerinnen erstmals die Führung
drehten. Von dort an war es ein

ständiger Kampf auf Augenhö-
he, der wie im Hinspiel, in der
letzten Sekunde mit einem Tor
für die Gegnerinnen zu ihren
Gunsten entschieden wurde.

Der Zusammenhalt der Mann-
schaft hat heute bewiesen, dass
es möglich ist, mit allen Gegne-
rinnen der Liga mitzuhalten.
Mit diesem Vertrauen geht es in
die nächsten Spiele und darum,
sich für die Leistung zu beloh-
nen und somit 2 Punkte einzu-
fahren.

Bittere Niederlage gegen die TSGWilhelmshöhe (26:25)
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Regionalliga 2024/2025

Am Samstag, den 25.01.2025,
ging es für die Mädels der
HSG Baunatal in die Groß-
sporthalle Biebertal, um gegen
die wjSG Bieber/Heuchelheim
anzutreten. Es war ein schwie-
riges Auswärtsspiel unter nicht
idealen Voraussetzungen: Mit
Leni Turco, Pauline Löber und
Neva Becker fehlten gleich
drei Spielerinnen krankheits-
bedingt, und obendrein kämpf-
ten alle Rückraumspielerinnen
mit gesundheitlichen Proble-
men. Doch an eine Absage war
nicht zu denken - der Terminka-
lender ließ keine Verlegung zu.

Die Devise lautete also: Au-
gen zu und durch!

Baunatal startete mutig in die
Partie. Bereits nach 36 Sekun-
den brachte Nova Lou Becker
ihr Team mit dem ersten Tor in

Führung. Die Gastgeberinnen
ließen jedoch nicht lange auf
eine Antwort warten und über-
nahmen ab der 12. Minute das
Kommando.

Trotz der wachsenden Führung
von Bieber/Heuchelheim
kämpfte Baunatal unermüd-
lich. Nova Becker, mit insge-
samt 10 Toren – darunter 5 si-
cher verwandelten Siebenme-
tern konnte immer wieder
treffsicher überzeugen . Hanna
Jaentsch und Melani Depina
trugen mit jeweils 3 Treffern
dazu bei, dass Baunatal bis
Mitte der zweiten Halbzeit im-
mer wieder Akzente setzen
konnte.

Ein weiterer Lichtblick waren
Lia Hellwig und Adell Kuhnke
,die sich jeweils mit einem Tor
in der Schlussphase in die Tor-

schützenliste eintrugen. Emilia
Holl parierte nach langer Ver-
letzungspause gut im Tor und
verhinderte ein weiteres Abset-
zen der gegnerischen Mann-
schaft. Ebenso steigerte sich
Emma Pfeiffer und 昀椀ng gut
durchdacht den ein oder ande-
ren Ball ab. Auch wenn die
Gastgeberinnen im Angriff do-
minanter waren, gelang es Bau-
natal mehrfach, durch kluges
Zusammenspiel und schnelle
Konter gefährlich zu werden.

Am Ende reichte es zwar nicht,
um die Heimmannschaft ernst-
haft in Bedrängnis zu bringen,
doch die HSG Baunatal zeigte
Moral und Kampfgeist.

Trotz der Niederlage können
unsere Mädels stolz auf die ei-
gene Einstellung sein. Der Fo-
kus liegt nun darauf, in den

kommenden Partien weiter an
den Schwächen zu arbeiten
und die positiven Ansätze aus-
zubauen. Es war ein Spiel, das
zeigte: Auch auf dem letzten
Tabellenplatz steckt jede Men-
ge Potenzial.

Jetzt heißt es, sich zu regene-
rieren um am 15.2. für das Der-
by gegen Wilhelmshöhe wie-
der vollständig 昀椀t zu sein.

Bieber Heuchelheim - HSG Baunatal 27:18 (16:8)

h.v.l. Neva Becker, Mila Gotze, Leni Turco, Nova Becker, Melani Depina,
Pauline Löber, Emma Pfeiffer, Carsten Becker

v.v.l. Minu Hahn, Ceylan Ün, Lisa-Malin Schütz, Hanna Jaentsch, Vanessa
Klose, Emilia Holl, Adell Kuhnke, Emily Reitze, Bella Becker

C-JUGEND
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HSG BAUNATAL

MSG KÖRLE/GUXHAGEN
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02.02.2025 | 17:00 Uhr

Die Förderung unserer Handball-Jugend
ist uns sehr wichtig. Auf dieser Seite
kannst du symbolisch eine Patenschaft
für die Jugendarbeit in der HSG Baunatal
übernehmen.

Dein Namen in Hallenmagazin der HSG
Baunatal kannst du für € 50,- beim För-
derverein e.V. der HSG Baunatal erwer-
ben. Eine Spendenquittung wird dir
selbstverständlich ausgestellt.

Der Ansprechpartner vom Förderverein:
Sven Käse – Tel. 0152 58889052
oder auch alle anderen Vorstandsmitglie-
der, die im HSG-Kurier gelistet sind.

Die Handballjugend der HSG bedankt
sich für deine Patenschaft!

DANKE

Gisela & Dieter Becker

DANKE DANKE

DANKEDANKE DANKE

DANKE

DANKE

DANKE

DANKE

DANKE DANKE

DANKE

DANKE

DANKE

Gisela & Dieter Becker 3. Männer

UNSERE
JUGENDPATEN

DANKE

Ricardo Mohr
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1. MÄNNER Oberliga 2024/2025

Nr. Nachname Vorname Jahrgang Größe Position Bei der HSG seit Letzter Verein

1 Henkel Max 1992 1,90 Tor 2007–2014 / ab 2015 TSV Vellmar

7 Gruber Simon 1997 1,78 Rückraum 2017–2023 / ab 2024 HSG Freiburg

6 Kiekel Jannis 2003 1,86 Rückraum 2022 GSV E. Baunatal

9 Martin Nico 2002 2,00 Rückraum 2022 GSV E. Baunatal

11 Kutzner Jonas 1994 1,95 Rückraum 2020 TGWehlheiden

14 Gnau Lasse 2004 1,90 Rückraum 2023 HSG Zwehren/Kassel

16 Suter Maximilian 1994 1,88 Tor 2006 HSG Zwehren/Kassel

18 Vogt Christian 1994 1,85 Rückraum 2010 TSVWollrode

20 Schäfer Michel 1999 1,80 Rechtsaußen 2022 GSV E. Baunatal

22 Rudolph Adrian 1995 1,82 Linksaußen 2020 HSG Fulda./Wolfsanger

23 Dexling Lukas 2000 1,93 Kreis 2019 MT Melsungen II

32 Hartung Tim 1998 1,90 Kreis 2014 –

34 Rietze Luca 2000 1,83 Kreis 2020 GSV E. Baunatal

55 Schäfer Pascal 2004 1,90 Linksaußen 2020 HSG Zwehren/Kassel

89 Lubadel Alexander 1989 1,87 Tor 2019 TSV Ost/Mosheim

T Fuhrig Mike 1965 1,98 Trainer 2017 TSV Böddiger/Deute

CT Oschmann Tobias 1988 1,87 Co-Trainer 1993 KSV Baunatal

TT Lubadel Alexander 1989 1,87 TW-Trainer 2019 TSV Ost/Mosheim

B Röhrscheid Bernd Betreuer 2003 GSV E. Baunatal

P Kräbs Finja Physio 2021
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NACHBERICHT

Großenlüder - Um weiter oben
dran zu bleiben, mussten die
Baunataler in Großenlüder
punkten, was ihnen trotz einer
dezimierten Mannschaft mit
dem 31:31 (16:17) auch ge-
lang.

Die HSG Baunatal musste wie
schon zu oft in dieser Saison,
ohne fünf Stammspieler beim
Oberliga-Absteiger HSG Gro-
ßenlüder/Hainzell antreten.
Aus der zweiten Mannschaft
waren deshalb Benedikt Stolte
(Tor) sowie Jannik und Niklas
Käse mitgefahren.

Trotz des dezimierten Kaders

verkaufte sich Baunatal mehr
als gut. Zwar führten die Gast-
geber bis zum 13:13 (24.) im-
mer, aber danach war Baunatal
auf Augenhöhe.

Beim 22:21 (42:9 lag die
Mannschaft von Trainer Mike
Fuhrig erstmals vorn. Und ließ
auch nicht locker.Großenlüder
konnte immer nur noch einen
Treffer vorlegen und beim
31:29 (58.) führte Baunatal gar
mit zwei Toren.

In der spannenden Schlusspha-
se eroberten sich die Gäste
nach dem 31:31 noch einmal
den Ball, der Freiwurf nach

Spielschluss brachte aber
nichts mehr ein.

„Wir haben mit einer starken
kämpferischen Leistung und
einem starken Maximilian Su-
ter überzeugt“, sagte Co-Trai-
ner Tobias Oschmann.

HSG Baunatal
Suter (1.-60.) - Stolte; Kiekel
8/4, Martin, Kutzner 4, Gnau
5/1, M. Schäfer 4, Dexling 4,
N. Käse, J. Käse 3, Hartung, P.
Schäfer 3.

Baunataler kehren mit wichtigen 31:31 aus Großenlüder zurück

Kommunikation
beginnt mit der
Gestaltung.

Einen Einblick in 
bisherige Arbeiten 

昀椀ndest du hier: j-lb.com

Von der Einführung deiner Marke über Logo, Corporate Design, Geschäftsausstattung – bis hin zum Flyer,
Magazin oder groß angelegter Plakataktion – 昀椀ndest du hier den richtigen Ansprechpartner.

Nimm Kontakt auf, um dein Projekt zu realisieren.
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UNSERE GEGNER

Niklas Griesel der MSG Körle/Guxhagen

TABELLE

18 WIR SIND DIE HSG

Bezirksoberliga 2024/2025

Im ersten Spiel des neuen Jah-
res holte die HSG zwei wichti-
ge Punkte beim TSV Vellmar
II. BeidenMannschaften merk-
te man die Spielpause an, viele
technische Fehler und hekti-
sche Phasen prägten das Bild
der ersten 30 Minuten.

Die Baunataler ließen reihen-
weise gute Möglichkeiten lie-
gen, so dass das Spiel sehr aus-
geglichen verlief. Keine Mann-
schaft konnte sich absetzen, so
dass beim Spielstand von
13:12 für Vellmar die Seiten
gewechselt wurden.

Bis zur 43. Minute änderte sich
daran nichts. Erst ab diesem
Zeitpunkt konnte die HSG sich

erstmals beim 16:19 mit drei
Toren absetzen. Jannik Käse
und Kjell Werkle setzten hier
immer wieder, gegen die nun
offener agierende Abwehr des
TSV, Akzente. In der Abwehr
harmonierten Jan Wagner und
Niclas Humburg im Mittel-
block auch immer besser, so
dass die HSG in der 55 Minute
immer noch mit drei Toren
vorne lag. Vellmar versuchte
nun alles, agierte teilweise in
einer 4:2 Formation, aber Ni-
klas Käse und Bene Stolte im
Tor, machten am Schluss mit
wichtigen Aktionen den De-
ckel drauf.

TSVVellmar : HSG Baunatal II 25:26 (13:12)

2. MÄNNER
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Bezirksliga 2024/2025

Am Samstag, den 25.01.2025,
trat die HSG Baunatal III mit
einer dezimierten Mannschaft
beim TV Hessisch Lichtenau
an. Trotz einer kämpferischen
Leistung musste sich das Team
am Ende mit 37:28 geschlagen
geben.

Die HSG Baunatal III startete
gut in die Partie und hielt das
Spiel bis zur 15. Minute ausge-
glichen (12:12). Vor allem die
starke Abwehrarbeit und muti-
ge Aktionen im Angriff hielten
das Team in dieser Phase im
Spiel. Doch mit zunehmender
Spieldauer machten sich die
personelle Unterzahl und die
fehlende Konzentration imAn-
griff bemerkbar, sodass sich
die Gastgeber bis zur Halbzeit
auf 21:15 absetzen konnten.

In der zweiten Halbzeit zeigte
„Die Dritte“ weiterhin Kampf-
geist, wobei Mark Eskuche (6)
und unser Neuzugang Niklas
Krummel (5) mit platzierten
Rückraumwürfen wichtige Im-
pulse im Angriff setzten. Ced-
ric Vollmann konnte sich erst-
mals mit sechs Toren in die
Torschützenliste eintragen,
darunter drei sicher verwandel-
te Siebenmeter, die innerhalb
kurzer Zeit erzielt wurden. In
der zweiten Halbzeit zeigte
Baunatal weiterhin Kampf-
geist, konnte den Rückstand je-
doch nicht mehr entscheidend
verkürzen. Die Gastgeber nutz-
ten die sich bietenden Lücken
konsequent aus und konnten
durch ihre breiter besetzte
Bank pro昀椀tieren.

Ein besonderer Dank gilt Jona
Goldmann und Andre Beyer,
die trotz eines vorherigen A-
Jugend-Spiels noch nach Hes-
sisch Lichtenau gereist sind,
um das Team zu unterstützen.
Trotz der Niederlage zeigte die
HSG Baunatal III großen Ein-
satz und ließ sich auch in
schwierigen Phasen nicht ent-
mutigen. Mit diesem Kampf-
geist und mehr Präzision im
Angriff ist in den kommenden
Spielen sicher mehr möglich.

Am 09.02. spielt die HSG Bau-
natal III um 13 Uhr in der hei-
mischen HSG Arena gegen
Eintracht Baunatal III.

HSG Baunatal III zeigt Kampfgeist, bleibt aber unterlegen

3. MÄNNER
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Ressort Nachname Vorname Rufnummer E-Mail Adresse

1. Vorsitzender Norwig Peter 0157-53066652 peter.norwig@hsg-baunatal.de

2. Vorsitzender Oschmann Tobias 0173-5682243 tobiasoschmann@gmx.de

3. Vorsitzender Trogisch Jochen 0151-14521925 jochen.trogisch@hsg-baunatal.de

1. Kassierer Käse Sven 0152-5889052 sven.kaese@hsg-baunatal.de

2. Kassierer Puffer Harald 0173-2948087 harald.puffer@hsg-baunatal.de

3. Kassierer Baettge Moritz 0152-29434494

1. Jugendwart Kleinert Matthias

Team-Männer Oschmann Tobias 0173-5682243 tobiasoschmann@gmx.de

1. Männerwart Käse Jannik 0173-8618109

1. Frauenwartin Köhler Susanne

Schiedsrichterwesen Trogisch Jochen 05665-6509 jochen.trogisch@hsg-baunatal.de

Sekretärswesen Trogisch Gabi 0178-1408135 gabi-trogisch@hsg-baunatal.de

Pressewesen Oschmann Uwe 0176-32490361 uwe-oschmann@hsg-baunatal.de

Festausschuss Ludwig Karl-Heinz 05665-8634

Festausschuss Gerlach Karl-Heinz 0176-51119730 karl-heinz.gerlach@hsg-baunatal.de

HSG-Förderverin Käse Sven 0152-5889052 sven.kaese@hsg-baunatal.de

Geschäftsstelle Trogisch Gabi 0178-1408135 geschaeftsstelle@hsg-baunatal.de
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